
Niederschrift 

 
über die 13. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Sport, Kultur und Tourismus 

 
 
 

am Dienstag, dem 29.09.2020, im Sitzungszimmer des Rathauses in Sande  
 
 

Tagesordnung: 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Einwohnerfragestunde 
  
 3.  Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 03.03.2020 
  
 4.  Zentraler Friedhof für ausländische Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft 

in Sande 
Vorlage: 151/2020 

  
 5.  Sportentwicklungsbericht Landkreis Friesland - Ergebnisse 

Vorlage: 146/2020 
  
 6.  Ausbau der Ortskarten zur Stärkung des Tourismus 

Vorlage: 150/2020 
  
 7.  Sachstandsbericht "Projekt Weiterentwicklung Gut Altmarienhausen" 
  
 8.  Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
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Beginn:  17:00 Uhr 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Ratsfrau Annika Ramke als Ausschussvorsitzende 
Ratsherr Thomas Ney  
Ratsfrau Yvonne Tellner Vertretung für Ratsfrau Gisela Wübben-

horst 
Ratsherr Andreas Tieste  

Vertreter/in 
Ratsfrau Kirstin Pöppelmeier Vertretung für Herrn Ratsherr Christian 

Fiedler 

Vorsitzender des Gemeindesportbundes 
Herr Michael Ramke  

Zuhörer/in 
Ratsfrau Gisela Wübbenhorst  

Verwaltung 
Bürgermeister Stephan Eiklenborg  
Gemeindeoberamtsrat Klaus Oltmann  
Verwaltungsfachwirt Sebastian Janßen als Schriftführer 
 
 
 
Zur Tagesordnung wurde wie folgt verhandelt: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  

Die Ausschussvorsitzende, Ratsfrau Ramke, eröffnete die Sitzung, be-
grüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Dem Antrag der Verwaltung auf Erweiterung der Tagesordnung um den 
TOP „Sachstandsbericht Projekt Weiterentwicklung des Gutes Altmarien-
hausen“ wurde einstimmig zugestimmt. Die Tagesordnung ändert sich ent-
sprechend. Im Anschluss wurde die Tagesordnung festgestellt.    
 

  
 
 

  
  2. Einwohnerfragestunde 
  

- - -   
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  3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 12 vom 03.03.2020 
  

 
 Die Fassung der Niederschrift wird genehmigt.  

 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig  
 

  
  
  4. Zentraler Friedhof für ausländische Opfer von Krieg und Gewaltherr-

schaft in Sande 
Vorlage: 151/2020 

  
Die Verwaltung informierte anhand der anliegenden Powerpoint-
Präsentation umfassend über die Thematik. Dabei ging man u. a. auf die 
Projektziele, 
die Neugestaltung der Anlage, die Restauration der bestehenden Gedenk-
steine, die Erfüllung der gemeindlichen Pflichten nach § 1 Abs. 2 Nr. 6 des 
Gräbergesetzes sowie die geschichtliche Aufarbeitung und Einbindung in 
das Projekt „Erinnerungsorte Friesland“ ein. 
 
Die Umsetzung aller Maßnahmen erfolgt in enger Absprache mit der ev. 
Kirchengemeinde Sande und dem Schlossmuseum Jever.  
 
Auf Anfrage erläuterte die Verwaltung, dass Vor- und Familiennamen, Ge-
burts- und Todestag der Bestatteten sowie die Staatsangehörigkeit auf den 
Namenstafeln zu nennen sind. Bürgermeister Eiklenborg unterstrich in die-
sem Zusammenfang die wichtige Bedeutung der Gedenkstätte. 
 
Insgesamt wurde ausgeführt, dass die in der Vorlage verwendete Be-
zeichnung „Ausländerfriedhof“ für Irritationen sorge. Künftig werde man die 
offizielle Bezeichnung „zentraler Friedhof für ausländische Opfer von Krieg 
und Gewaltherrschaft in Sande“ verwenden.  
 
Hinsichtlich der künftigen Pflege wurden auf die grundsätzliche Zuständig-
keit der Kirche als Friedhofseigentümerin verwiesen. Die Finanzierung wird 
mit Geldern des Landes Niedersachsen sichergestellt.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgestellte würdige Umgestaltung des 
„Ausländerfriedhofs für gefallene Zwangsarbeiter während der NS-Zeit“ 
umzusetzen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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  5. Sportentwicklungsbericht Landkreis Friesland - Ergebnisse 

Vorlage: 146/2020 
  

2018 veröffentlichte der Kreissportbund Friesland (KSB) seinen Sportent-
wicklungsbericht. Dieser ist gemeinsam mit den örtlichen Vereinen, der 
Verwaltung und dem KSB erarbeitet worden. Der Bericht soll als Grundla-
ge für Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen in den kommenden Jahren und 
für die Generierung eventueller Fördermitteln dienen.  
 
Die Verwaltung stellte kurz den vorliegenden Maßnahmenkatalog vor. Im 
Einzelnen teilt sich die Gesamtsumme von 29.200 € wie folgt auf: 
 
Grundschule Cäciliengroden  8.700 € 
Sportplatz Cäciliengroden             3.500 € 
Sportplatz Neustadtgödens          11.000 € 
Turnhalle Grundschule Sande            6.000 € 
 
Die Begehungen und Bewertungen der einzelnen Maßnahmen wurde ge-
meinsam mit den örtlichen Sportvereinen, dem Gemeindesportbund (GSB) 
und den Schulen vorgenommen. Dabei beschränkte man sich aus wirt-
schaftlichen Gründen auf die notwendigsten Punkte.  
Auf Anfrage bestätigte der Vorsitzende des GSB die Notwendigkeit einzel-
ner Vorhaben. Auf verschiedene Punkte wurde verzichtet, da seitens GSB 
und Verwaltung kein dringender Handlungsbedarf gesehen wurde.  
 
Durch die Gruppe GRÜNE/FDP wurde angeregt, bei einigen Problemen (z. 
B. Feuchtigkeitsschäden) früher zu reagieren und geeignete Maßnahmen 
zur Problembeseitigung zu finden.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Den vorgestellten Maßnahmen wird grundsätzlich zugestimmt. Es wird 
vorgeschlagen, zur Umsetzung Haushaltsmittel in Höhe von 29.200 € be-
reitzustellen. Fördermöglichkeiten werden geprüft.    
  
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich 
mit den im Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den wei-
teren Folgekosten eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch kei-
ne andere Möglichkeit und beschließt die zusätzlichen Ausgaben ange-
sichts der angespannten Haushaltslage im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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  6. Ausbau der Ortskarten zur Stärkung des Tourismus 
Vorlage: 150/2020 

  
Auf Nachfrage im Ausschuss erläuterte die Verwaltung, dass die Karten 
nachhaltig produziert und mit einem QR-Code versehen werden sollen. 
Vorhandene Tafelhalterungen werden ggf. aufgearbeitet und weiter ge-
nutzt, Tafeln werden ansprechend und modern gestaltet.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung vergibt die Aufträge zur Erstellung professioneller und mo-
derner Ortstafeln. Fördermöglichkeiten werden vor Auftragsvergabe ge-
prüft.  
 
Es handelt sich um eine zusätzliche freiwillige Ausgabe. Der Rat hat sich 
mit den im Haushaltsjahr zusätzlich anfallenden Kosten sowie mit den wei-
teren Folgekosten eingehend auseinandergesetzt, sieht hierfür jedoch kei-
ne andere Möglichkeit und beschließt die zusätzlichen Ausgaben ange-
sichts der angespannten Haushaltslage im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

  
  
  7. Sachstandsbericht "Projekt Weiterentwicklung Gut Altmarienhausen" 
  

Die Verwaltung informierte über den aktuellen Sachstand. Hierzu wird auf 
die anliegende Präsentation verwiesen.  
 
Die Sanierung und Erweiterung der sanitären Anlagen wurde abgeschlos-
sen.  
Die Mähwege in den Obstbaumwiesen und im Naturgarten wurden durch 
den Bauhof in Absprache mit den vor Ort ehrenamtlich tätigen Einrichtun-
gen angelegt. Die Pflege der Wege übernimmt der Bezirksverband Olden-
burg (Paddel und Pedal) im Rahmen eines integrativen Projektes. 
Einzelne Zaunelemente wurden abgebaut, so dass die Wiesen für Besu-
cher frei zugänglich sind. Das Ernten der Früchte ist für den Hausgebrauch 
erlaubt. Die einzelnen Bäume werden im kommenden Frühjahr mit ent-
sprechenden Holztafeln versehen.  
 
Im Naturgarten wurden mit Hilfe von ehrenamtlichen Kräften die ersten 
Schaustationen angelegt. 
 
Insgesamt bewertete der Ausschuss den aktuellen Fortschritt als sehr po-
sitiv.  
 
Seitens der Gruppe GRÜNE/FDP wurde jedoch der aktuelle Pflegezustand 
der Gesamtanlage bemängelt. Durch mehr Kontinuität könne man ein bes-
seres Ergebnis erreichen. Der Bürgermeister sicherte eine baldige Rege-
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lung zu.  
Die Kritik wurde im Ausschuss z. T. zurückgewiesen mit der Begründung, 
dass auch der Bauhof aufgrund der Corona-Pandemie mit Einschränkun-
gen zu kämpfen habe und daher nicht alles vollumfänglich erledigt werden 
könne.  
 
Diesbezüglich wurde im Ausschuss die Gründung einer ehrenamtlichen 
„Pflegegruppe“ angeregt. 
 
 

  
 
 

  
  
  
  8. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 
  

- - - 
 
Ohne Unterbrechung wurde in nichtöffentlicher Sitzung weiter beraten.  
 
 

  
 
 

 
Schluss der Sitzung: 18:40 Uhr 
 
 
 
 
       
Ausschussvorsitzende Bürgermeister Schriftführer 
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